
Wildgänse am Niederrhein – 
ein beeindruckendes Naturschauspiel !

Naturerlebnisse werden heute zumeist mit weit entfernten Ländern, ja sogar mit anderen Kontinenten in Verbindung 
gebracht. Doch vor unserer Haustüre, in unserem dichtbesiedelten Nordrhein-Westfalen, kann man auch „Natur erle-
ben“.

Ein ganz besonders beeindruckendes Naturschauspiel ereignet sich alljährlich am unteren Niederrhein. Hier, in der 
jahrhunderte alten Kulturlandschaft des unteren Niederrheins, verbringen alljährlich bis zu 180.000 Wildgänse aus 
Skandinavien und Sibirien die Wintermonate. Von Anfang November bis Ende Februar sind die Wintergäste aus 
dem hohen Norden an vielen Stellen zu beobachten.

Gänse haben ein sehr ausgeprägtes Sozialleben,  was dazu führt,  dass sie  in den Überwinterungsgebieten oft  in 
großen Schwärmen anzutreffen sind. 

Ihre Schlafplätze befinden sich meist auf größeren Wasserflächen, die sie allabendlich aufsuchen. Besonders ein-
drucksvoll ist es, wenn beim Untergang der Sonne, tausende Gänse zu ihren Schlafplätzen fliegen. Ein solches Erleb-
nis bleibt unvergeßlich.

Als Pflanzenfresser ernähren sie sich hauptsächlich von Gras, Ernteresten und den Blättern von Wintergetreide und 
sonstigen Ackerpflanzen. Gänse sind sehr störungsempfindlich, daher muß man beim Beobachten dieser Vögel sehr 
behutsam sein.

Um dieses Naturschauspiel erleben zu können, führt die Biologische Station Wesel in den Wintermonaten Novem-
ber, Januar und Februar, „Busexkursionen“ zu den Rastplätzen der Wildgänse durch. 

Die nächsten Termine sind: 14.11. und 28.11. 2009 sowie 9.1.; 16.1. und 23.1. 2010.  Beginn ist jeweils um 10.00 
Uhr ab Biostation in Wesel. Auch eine Ausstellung sowie eine Diaschau werden gezeigt. Eine Anmeldung ist in jeden 
Fall erforderlich.

Weitere Termine können sie erfragen bei:

Biologische Station Wesel, Freybergweg 9, 46483 Wesel, Tel. 02 81 / 9 62 52 – 0, Internet: www.bskw.de
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